
BAUBESCHREIBUNG

..]HBAU
: ..: -r::-ienre:
fud:mentc oder Bodcnplattc wcrden irr Beton bzrv. in Stahlbcton
rd stzri-schcn Erlordcrnissen rusgebildcu

Ende Kellerqeschoß:
&ls-:uß<nwändc in Stahibcton,24crnstatl<, nachstatischcn Er[or-
ri.znis*rr :usgcbildct, Außenscitigc Isolicrung gcgcn Erdleuchtig-
L= oir Birumcnansuich.

Fande Erd- und Oberqeschosse:
ldcr*ändc aus Ziegelmauer*erk, 24 cm starh, mit davolliegendcr
YoHrmcschuefassade mit 60 mm Polystyrol und Kunstiraäpua..

T:lrtie erhaltcn dic Außcnwände eine Sichtsclulung aus 16 cm
:i:ea gchobclten Brctrcrnals ,,überlukrc Schalung,.. Die Wärme-
Goaunghinter der Holzschichtschalung wird gleiilrwcrtig mitder
Yohrmcschuefassadc ausgeführt-

lkstcnnwände (zwcischalig) eus Kall(sandstcinmauerwerk,
9J orstark.Tragende Innenwände irr Zicgclmauerwerk in den sra-
ül crfordcrlichen Srärkcn.

lChrregendc Innenwändc cbenfalls iu Ziegehnauerwcrk io dcn
crirdcrlichcn Srärhen,

Decken:
I)ttfua eus 5talrlbeton nach den stadschcn Erfordernissen.

Sdallschutz:
Etrc FLustrennwändc wcrdei von Oberhrnte Fundamcnt bis ins
IL<56cschoß durchgehcnd zwcischalig in schwerern Krlhsendsrein-
ererk bzw. Stahlbcrcn mit dazwischculicgender 2 crn starker
daldimmender Fuge ausgeführt.

Ech:
E '"nnon;ßig.r DacLstuhl aus inrprägnicrrcm Nedclholzbd *atischcr Erforderoisscn, Dachneigung-

fr?.o F-H c.. Jl".

F=r+qnnbalrn, Declcung mir ß.londachDfannen auf Lerrune und

E=-Laung. Überstchcnäe Brlkcn sind gihobelt, Dachübersiäntlc
E&a cin.-Unrersichachalung auf geiöbcltcn N,t- und Fcder-

bFqlerarbeiren:
h-;'rnen, Fatlrolrrc, Trauf- und Ortgrngolcctre, Klnrinvcrwlh-
|F. "tc 

wcrdcn in Kupler hergestcllt.

AUSBAU

Inr Kelier wird das lvlauerwerk vollfugigerrichrauod gcscrichcn, dcr
Kellerflur wird wic dic Vohngesclrosse eusgcbildct.

In den lYohngesclrossen wird d:s Mauerwcrk mit cincm cinlagigen
Maschinenpurz vcrselren und gestrichcn, bctonicnc Väudc werJcn
gespachtelt u»d gestrichen, dic Dcckcn gcsrrcuscll

ln Drchgeschoß werden dic \flindc gegen kahcn Diclrr:rum rußen
miL 60 rnm lolystyrolplarren gedimmt.

tWandfliesen:

Farbige Vcrfliesung im Dad raumhoch, in seprr:tcn VC's tiirhoch.
In der I(üche an der Installations*and 4 Flicrcorcihcn (ca.60 cm).

Boder.rbeläse:

Kcllerräume mit geglä«etem Estrich, z.T. im Gefällc. Der Kcllervor-
raurn erhält einen sclrwinrmcnden Estrich mit zusärzlici:er 40 mm
starirer Värnredärnmung.

Im Erd- und Obcrgesciroß wcrden grundsioJich schwimmcndc
Estriche ausgeliilrrt. Die Vohn- und Sctrlafriumc sowie die Flure
crhalten einen Te:rtilbelag; Dielen, Küchcn, Bidcr und \{C's cincn
ßodenbehg aus keramischen Flieseo.

Der Speiclrer wird mir Zemcntcstrich auf 60 rnmsurkcn Polysryrol-
platten ausgeführt.

Fenster und Fenstertüren:
ln den Vohnßeschossen sowic an den Spcichcrgicbeln Naturholz-
fenster aus lsoliervcrglasuog und Lasr:ransuich irr mirdercnt Farb-
ton.

Kellerfenster aus Kuns*to[f- biw, Meullfenstcr lrit Ein[achvergh-
sung.

Rolläden:
An sämdichen Fenstern im EG (außer WC) wcrden RoLlädcn aus
Kunststo[f eingebaur. Inr Obergescholl verdcn die Rollrdenl<ästcn,
die Valze und dcr Gurrwiclderkasten eingcbaut,so daß beiBedafnur
noch der Rolladeoballen auf Sonrlerwunsch eingchaut zu werden
br"uclrt.

Lüftunqseinrichtunqen :

Die Typen F/C/H erlrrlten für die b.id.n gancnscitiqen Oberse-
scloßräunre zusätzlicLe schallgedämmtc Lühungscinriilrrrrugen,'als
Alternadvc zur Fensterlültung,

Fensterbänhe:
Außen Altrblech, inncn bei MrssivLrüsrungcn N:rtursrein[cnster-
bänke.

Hauseinqanqstüren:
Holzrürc mit umlau[ender Falzdiclrrung, mir profrlbrertcrn auf-
gedoppelt unrj isoli€rverBlasr.m Glasausichnin bziji. Glasseiten-
tetl bel Typ H. Lasuranstrlch ule Fenster.

Innentüren:
lm Keller gestrichenc bzw. bcschichterc Türblirtcr in sesrrichencn
Stal:lzargen, I Ieizungsrür bci Bedarf in fcucrhcnrmcrider Ausbij-
oung.

In den Vohngeschosscn Türblättcr und Zrrgcn nrorholzhrrniert

Geländer:
Dic Cesclroßtreppen crhaLen cincn Vanrlhendlrtrf :rus Nlturholz.
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=cinstallation:

B *I A"scl,lußhirungcn; Eternir-, Stahl- bzv,,. Polyärhylen-

Bad:

Ilnrrillicrrc Einbau-Stahlbadcw:tnue, cr. 170 x 75 cm, mit vcrchrom-
acr Wanncn- rrnd Brauscbarteric rnir Handbrausc, I lanrltuchlrrhcr
und Vanncngri[f.

Zsrei \Yrschtische mir verchromtcr Mischbattcric, Ab- und Über-
Iaufuenril mit Zugknop[, Spiegel und H:rndtuclrhälter.

\(andlrängendes VC mic Einbauspülkastcn und Papicrrollenhaltcr.

I-Ieizunßs- und lValmwasserversorgtrn g

Zentrale, mit Gas betriebenc Heizungsanlage ftir Hatrs mir seprratcr
\(armwasserbercitung. Wirtertngsgcführ!c Tcmperiturregelung
mir automarischer Nachtabscnkung. Hcizkörpcr mit Thermostar-
ventilen.

Zweizügiger Kamin (l Zug fur Heizung,I Zug rls Anschlußmöglich-
Iteit fur Kachelofen oder dergleichen).

Dachqeschoß:
Nicht ausgebaut, Wärmedämmtrng unter dem Speichercstrich auf
Decke über Obergeschoß, bzw. an den Treppcnraumwändcn.
Treppe zum Dachraum und Abmauerungzum Dachgcschoß ist ent-
hahcn.

GARAGEN/AUS SENANLAGEN
Garagen:
Typen F und G mit inregriertcn, gemaucrrcn Garagen,
T)lp H mir Fertigreiigarage mit gencigrem Dach gemäß den
bchtirdlichcn Bauvorscirri[ten.

MüII:
Mülltonnenbox arrs Sich6eron ohne lrliilltonrrcnlieferung.

Entwässenrnq:
Anschhrß an das öffentlichc Kan:rlnctz.

Außenanlaqen:
Die einzelnen Grundstücke werden nrit vorlrandcncm Material grob
humisiert. Die ßepflanzung ist Srche dcs Hausi<ärr[crs rrnd isr nach
dcn Auflagen desBelauungsplanes l-rzw, des gcnehnrigren Freifli-
chen gestalrungsphnes vorzunehmen.

Zugänge zu deo Häusern sowie Terrassen varden mi! Betonplatlen
belegt.

Die Garageozu[ahrren erhal!en e;nen Bclrg aus Betonverbundste!
nen.

Die Einfriedungen erfolgen nach den Vorschriftcn des Bebruungs-
planes. Zu den Straßeo wcrdcn Staketenziune ohne Zaunsocl<el mit
cincr Höhe von 0,85-1,00 m ausgclührt, sowcit nicht der
Bebatrungsplan eine Ein[riedung der Vorgirtcn aussclrließr Gartcn-
türchen bci eingefriedeteu Vorgirten als Lattcntürchcn aufverzink-
rcm lvlerallraLrnen,

Alle sonstigen Zäune wcrden als griinc )vlasclcndrahtzärrne aus-
gelührt, z. T. mit Cartenrürchen zu Virtschaftswcgcn, soweit solc[c
im llebarrrrngsplan vorgeschen sind.

SCFILUSSBEMI,ru(LING
Al.:weichrrngen von der Baubeschreibr.:»g r.:nd tcchnische Anderun-
gen atrfgrrrn,l evrl. behördlicher Auflrgen blei[-,cn vorbeh:rltcn,
cl.:cnso Antlcrrrngen der ll.,nL'ngs- und Ausfiihrrrngs:r't, ,ler vor-
gcsehcnen ßaustolfe rrrrd Einrichtr,rngen, sowcit dicsc sich rechnisch
oclcr rvirrschaitlich :rls zwcchmäßig odcr notwcndig crweiscn und
sich auclr nicht crhcblich wcrtrninclernd arrf das Batrvorh:rbcn aus-
wirken. Dics gih insbesondcrc auch hinsichtlich Anderungcn dcr in
dicscm Prospeht gczcigtcn Perspchtivcn, Plioc und Zcichnrrngcn,
Beziiglich dcr in den Plänen :rbgebiklctcn Einrichnrngsgcgcnständc
handclt cs siclr nrrr urn Möblieruugsvorschligc.

c&ilogcn: verrinkte Gewinderrolrre mit Värmeclänrrnung.

ilidx: AnscLhrßleirungcn (kalt) tiir Vaschmaschinc ,


